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Jahresbericht des Bergbau-Archivs 2002 

 

 

Wirtschaftsarchiv des Jahres 2002 – Hohe Auszeichnung 

 

Zentrales Ereignis für das Bergbau-Archiv war im Jahr 2002 die Preisverleihung 

„Wirtschaftsarchiv des Jahres“ durch die Vereinigung deutscher Wirtschaftsarchivare e. V. 

(VdW) im Rahmen ihrer Jahrestagung unter dem Titel „Erinnern im Informationszeitalter: 

Präsentation von Wirtschaftsarchiven in Intranet und Internet“ am 6. Mai 2002 in Heidelberg. 

Wie der Berliner Wirtschaftskolumnist Dr. Peter Gillies in seiner Laudatio zu Beginn der 

Tagung ausführte, hat die Jury den Preis, der erst zum zweiten Mal vergeben wurde, dem 

Bergbau-Archiv zuerkannt, weil dessen langjährige Leiterin Dr. Evelyn Kroker im Jahr 2001 

zum Abschluss ihres langjährigen Wirkens eine umfangreiche Übersicht über die Bestände 

vorgelegt hat. Mit dieser reich illustrierten Publikation seien Maßstäbe gesetzt worden, wie 

Historische Archive ihre Schätze publikumswirksam präsentieren können. Dr. Evelyn Kroker 

M.A. und Dr. Michael Farrenkopf M.A. nahmen die Urkunde und die Preismedaille aus der 

Hand von Dr. Harry Niemann, Vorsitzender der VdW und Leiter des Konzernarchivs der 

DaimlerChrysler AG, entgegen. In die Dankesworte schlossen sie ausdrücklich auch die am 

Zustandekommen des Buches beteiligten Mitarbeiterinnen des Bergbau-Archivs – Brigitte 

Kikillus, Gudrun Neumann und Brigitte Sturm-Rodeck – ein. 

 

Auf der Grundlage der Bestandsübersicht hat das Bergbau-Archiv im Verlauf des Jahres 

2002 sodann intensiv daran gearbeitet, den vollständigen Text der Publikation strukturiert 

über das nordrhein-westfälische Internetportal www.archive.nrw.de einer weltweiten 

Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Dazu wurden die Textteile strukturiert in die dem 

Portal zugrundeliegende Software eingelesen, anschließend erfolgte die automatische 

Generierung einer Stopwortliste als Basis eines Schlagwortverzeichnisses. Die etwa 30 000 

Begriffe umfassende Liste wurde daraufhin insofern bearbeitet, als Mehrfachnennungen 

getilgt sowie für ein Register nicht sachgerechte Wörter (Konjunktionen, Adverbien, 

Adjektive) entweder ebenfalls gelöscht oder aber mit zugehörigen Substantiven kumuliert 

wurden. 

 

Dank der konzentrierten Fortsetzung dieser Arbeiten ist es gelungen, den Text der 

Bestandsübersicht planmäßig im August 2002 über das genannte Portal zur Verfügung zu 

stellen. Das Bergbau-Archiv verfügt nunmehr über einen aktuellen und hinsichtlich der 

gewählten Medien zeitgemäßen Bestandsnachweis – einerseits über die in Buchform 

http://www.archive.nrw.de/
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publizierte Bestandsübersicht und andererseits über das weltweit zugängliche Internet 

einschließlich komfortabler Suchfunktionen. 

 

Aktenübernahmen 

 

Unter den im Jahresverlauf seitens des Bergbau-Archivs neu übernommenen Beständen 

sind sowohl aufgrund ihrer inhaltlichen Bedeutung als auch aufgrund ihres Umfangs vor 

allem die Bestände BBA 223: Architektengemeinschaft Fritz Schupp/Martin Kremmer, 

Essen/Berlin und BBA 225: VEBA Immobilien AG, Essen zu nennen. 

 

Was die Architektengemeinschaft Schupp/Kremmer betrifft, so ist es dem Bergbau-Archiv 

gelungen, den Nachlass von Prof. Fritz Schupp – einem der bekanntesten und für den 

Ruhrbergbau sicher prägendsten Industriearchitekten – zu sichern. Der Nachlass des u. a. 

für die Zeche Zollverein XII verantwortlichen Baumeisters umfasst 308 Mappen mit 

Originalentwürfen, die nicht nur für die architekturgeschichtliche Forschung von hohem 

Interesse sind. Im Rahmen der Nachlass-Sicherung war das Bergbau-Archiv auch 

maßgeblich an den Vorbereitungen der in der zweiten Jahreshälfte auf der Zeche Zollverein 

XII in Essen gezeigten Ausstellung „Symmetrie und Symbol – Die Industriearchitektur von 

Fritz Schupp und Martin Kremmer“ beteiligt. Unter den Ausstellungsobjekten befanden sich 

nicht nur ein großer Teil der Pläne und Skizzen aus dem unmittelbaren Schupp-Nachlass, 

sondern auch weitere Einzelstücke aus den übrigen Beständen des Bergbau-Archivs. 

 

Zum anderen wird das Bergbau-Archiv bis zum Sommer 2004 von der Viterra AG in Essen 

die gesamte Überlieferung der ehemaligen VEBA Immobilien AG erhalten. Dieser Bestand 

ist von großem Interesse, weil er eine dichte und unverzichtbare Quellengrundlage für die 

Geschichte des Bergarbeiterwohnungsbaus darstellt. Da der insgesamt 550 Regalmeter 

messende Aktenbestand bislang ungeordnet und unverzeichnet war, hat die Viterra AG mit 

Herrn Thomas Kohlpoth M.A. die Finanzierung einer wissenschaftlichen Archivkraft für die 

Dauer von zwei Jahren übernommen. Die Verzeichnung und Erschließung des Bestandes 

erfolgt bis zum Sommer 2004 unter der Leitung und in die Standard-Erschließungsmaske 

des Bergbau-Archivs bei der Viterra in Essen, anschließend ist die Umlagerung in die neu 

geschaffenen Magazinräume des Bergbau-Archivs in der Ehrenfeldstraße vorgesehen. 

 

Als weitere neue Nachlässe erhielt das Bergbau-Archiv in 2002 Unterlagen von Herrn Hans 

Günter Katz, Kreuztal (Bestand BBA 224), bei denen es sich vorrangig um Lohnstatistiken 

sowie Selbst- und Produktionskosten-Aufstellungen der Zechen Heinrichssegen, Altenberg, 

Wildermann, Wildefrau, Rothenbacher Hütte und Silberart aus dem ersten Jahrzehnt des 20. 
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Jahrhunderts handelt. Schließlich sind die Bestände BBA 222: Ernst Morhenn (Leitender 

Oberbergamtsdirektor, Oberbergamt Bonn) sowie BBA 227: Karl Walter Sander 

(Obersteiger, Helmstedt) anzuführen. Karl Walter Sander (1882-1955) war als Bergmann 

und späterer Obersteiger auf den Bergwerken Bartensleben und Bendorf, Gewerkschaft 

Burbach sowie Gewerkschaft Volkenroda, Thüringen, tätig. 

 

Weitere und teilweise ebenfalls umfangreiche Aktenübernahmen betrafen Nachträge zu 

bereits im Bergbau-Archiv vorhandenen Beständen. Hierzu zählten: 

 

• BBA 5: Schachtanlagen Zollern-Germania, Dortmund (zwei Seilfahrtsakten des 

Zentralschachtes Germania) 

• BBA 20: Fried. Krupp Bergwerke AG, Bochum/Essen (Einzelakte im Austausch mit dem 

Stadtarchiv Essen) 

• BBA 45: Harpener Bergbau-AG, Dortmund (Belegschaftsakten geringen Umfangs, den 

Tagesbetrieb der Zeche Robert Müser in Bochum-Werne im Zeitraum 1967/68 

betreffend) 

• BBA 80: AG des Altenbergs für Bergbau und Zinkhüttenbetrieb, Overath-Untereschbach 

(Rheinland) (u. a. ein relativ komplettes und geordnetes Grubenbild der Grube Lüderich; 

einschlägige Einzelakten sowie eine Reihe publizierter Revierbeschreibungen 

vornehmlich aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts; verschiedene historisch 

wertvolle Fotografien, die gescannt und zur archivischen Verwahrung auf CD gespeichert 

wurden) 

• BBA 83: Wirtschaftsvereinigung Bergbau e.V., Bonn/Berlin (Unterlagen unterschiedlichen 

Betreffs aus dem Besitz von Herrn Dr.-Ing. Harald Kliebhan, ehemaliger 

Hauptgeschäftsführer der WVB) 

• BBA 90: Versuchsgrube Tremonia, Dortmund (21 Ordner zur Dokumentation der 18. und 

19. internationalen Konferenz über Grubensicherheit in Cavtat, Jugoslawien (1979), 

sowie in Katowice, Polen (1981), etwa 50 Einzelbände der Safety in Mines Research 

Board Papers und spezielle Publikationen zum Thema Grubensicherheit) 

• BBA 131: Ruhrkohle AG, Essen (Unterlagen aus dem Unternehmensbereich Wirtschafts- 

und Energiepolitik der RAG, Sitzungsunterlagen zum Export-Handelsausschuss vom 

Ende der 1950er Jahre sowie Fragen des Koksexports und Hütten-Kraftwerk-Verträge 

aus den 1960/70er Jahren betreffend) 

• BBA 149: Klaus Herzmanatus, Gelsenkirchen (Großfotos, Postkarten) 

• BBA 187: Professor Dr. Paul Kukuk, Bochum (Einzelunterlagen als Schenkung der 

Familie I. Bogwitz, Bochum) 
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• BBA 193: Dr.-Ing. Theodor Albrecht, Buggingen (zahlreiche persönliche Unterlagen und 

Fotografien sowie eine Reihe von montanhistorischen Publikationen vornehmlich aus 

dem ersten Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts) 

• BBA 197: Schachtanlage Heinrich Robert, Hamm-Herringen (u. a. Manuskript des 

Arbeitsdirektors Fr. Janßen anlässlich der Feierstunde zum 50-jährigen Bestehen des 

Bergwerks am 14. September 1952) 

• BBA 218: Professor Dr. Kurt-Günther Beck, Essen (Publikationen) 

 

• Sammlung A: Arbeitsbücher 

• Sammlung N: Notgeld und Marken (umfangreicher Sammlungsbestand von Herrn Karl 

Werner, Bochum) 

• Sammlung R: Revierbeschreibungen und historische Manuskripte (Ausarbeitungen durch 

Herrn Dipl.-Bergingenieur Rudolf Friedrich über den Bergbau im Sauerland) 

 

Schließlich erhielt das Bergbau-Archiv von Herrn Dipl.-Ing. Wolfgang Kugel, Gelsenkirchen, 

eine lückenlose Überlieferung der Protokolle der TÜV-Ingenieursbesprechungen für den 

Bergbaubereich im Zeitraum von 1938 bis 1973 sowie eine Sammlung von bergbehördlichen 

Erlassen und Rundverfügungen aus der Zeit von 1935 bis 1970. In Kooperation mit dem 

Hoesch-Archiv, Dortmund, konnten anlässlich der Räumung eines Lagerraumes der 

ehemaligen Hoesch AG ausgewählte Akten sowie Karten, Pläne und Risse übernommen 

werden, die verschiedenen bereits vorhandenen Beständen des Bergbau-Archivs als 

Nachtrag zugeordnet wurden. Bei den Akten handelte es sich vorwiegend um 

Liegenschaftsakten sowie um Betriebsakten unterschiedlicher Schachtanlagen und 

Kokereien des Ruhrreviers. Von den übernommenen Karten, Plänen und Rissen wurde ein 

Teil den Beständen des Archivs zugeordnet, der andere Teil zur Aufnahme in die 

Kartensammlung des Bereichs Sammlungen bestimmt.  

 

Des Weiteren konnte Herr Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Günter B. L. Fettweis, Leoben/Österreich, 

anläßlich eines Besuches im Bergbau-Archiv am 19. Februar 2002 eingehend über die 

Möglichkeiten zur Deponierung seines Nachlasses im BBA informiert werden. Herr Professor 

Fettweis erklärte seine definitive Absicht zur Übergabe seines Nachlasses bis zum Frühjahr 

2003. Er wird zunächst eine Vorordnung der in Frage kommenden Unterlagen vornehmen 

und das Bergbau-Archiv zu gegebener Zeit in die Vor-Ort-Bewertung einbeziehen. 
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Erschließung und Retrokonversion 

 

Die Erschließungs- und Verzeichnungsarbeiten konzentrierten sich im Bergbau-Archiv auf 

folgende Bestände und Sammlungen: 

 

• BBA 4: Ewald-Kohle AG, Recklinghausen (Nachtrag) 

• BBA 10: Schachtanlage Friedrich der Große, Herne (Nachtrag) 

• BBA 20: Fried. Krupp Bergwerke AG, Essen (Nachtrag) 

• BBA 25: Klöckner-Bergbau Victor-Ickern AG, Castrop-Rauxel (Nachtrag) 

• BBA 32: Bergwerksgesellschaft Hibernia AG, Herne (Nachtrag) 

• BBA 39: Essener Steinkohlenbergwerke AG, Essen (Nachtrag) 

• BBA 42: Diegardt-Mevissen Bergbau-AG, Rheinhausen 

• BBA 43: Schachtanlage Minister Stein, Dortmund-Eving (Nachtrag) 

• BBA 45: Harpener Bergbau-AG, Dortmund (Nachtrag) 

• BBA 55: Gelsenkirchener Bergwerks-AG, Essen (Nachtrag) 

• BBA 83: Wirtschaftsvereinigung Bergbau e.V., Bonn/Berlin (Erschließung der 

Fotobestände) 

• BBA 108: Schachtanlagen Adolf von Hansemann/Hansa, Dortmund (Nachtrag) 

• BBA 123: Ilse Bergbau GmbH, Bonn (Fortsetzung) 

• BBA 189: Bergassessor a.D., Museumsdirektor Hans Günther Conrad, Bochum 

(Fortsetzung) 

• BBA 209: Saarbergwerke AG, Saarbrücken (Erstverzeichnung) 

• BBA 225: VEBA Immobilien AG, Essen (Erstverzeichnung) 

 

• Sammlung C: Ansprachen, Reden und literarische Manuskripte 

• Sammlung D: Dienstanweisungen und Richtlinien 

• Sammlung G: Geschäftsberichte und Unternehmensdokumentationen 

• Sammlung I: Biographisches Material 

• Sammlung K: Kuxe und Aktien 

• Sammlung KD: künstlerische Darstellungen 

• Sammlung M: Mitgliedsbücher 

• Sammlung N: Notgeld und Marken 

• Sammlung T: Tarifverträge und Lohnabrechnungen 

• Sammlung U: Unfallverhütung und Grubenunglücke 

• Sammlung V: Bergpolizeiverordnungen und Berggesetze 

• Sammlung W: Werbemittel (1954-1992) 
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• Sammlung X: Briefköpfe 

 

Die bereits mit Einrichtung des Computerprogramms „Faust“ aufgenommene 

Retrokonversion (= Übertragung nicht EDV-basierter Findmittel in die Archiv-Software) ist 

auch im Jahr 2002 fortgesetzt worden. Hierbei lagen die Schwerpunkte auf: 

 

• BBA 4: Ewald-Kohle AG, Recklinghausen 

• BBA 8: Concordia Bergbau AG, Oberhausen 

• BBA 25: Klöckner-Bergbau Victor-Ickern AG, Castrop-Rauxel 

• BBA 30: Bergbau-AG Neue Hoffnung, Oberhausen 

• BBA 35: Schachtanlage Emscher-Lippe, Datteln 

• BBA 43: Schachtanlage Minister Stein, Dortmund-Eving 

 

Im Vergleich zum Vorjahr lag der Fokus im Rahmen genannter Tätigkeiten folglich stärker im 

Bereich der Verzeichnung, wobei neben studentischen Hilfskräften z. T. auch auf die 

Unterstützung einer ganzen Reihe von Praktikanten zurückgegriffen werden konnte, die im 

Jahr 2002 im Bergbau-Archiv beschäftigt waren. Von der Archivleitung wurden jeweils 

betreut: 

 

• Elena Ulessova, Moskau (20.02.-17.04.2002) 

• Gabi Glissmann, Bochum (21.05.-14.06.2002) 

• Gordon Pell, Hamburg (29.07.-30.08.2002) 

• Alla Ali, Bochum (19.08.-30.09.2002) 

 

Hinsichtlich der Retrokonversionsmaßnahmen ist zu bemerken, dass diese wie oben 

erläutert eine unverzichtbare Voraussetzung für die Beteiligung an einer zurzeit geplanten 

Ausweitung des Archivportals www.archive.nrw.de bis auf den Einzelaktennachweis 

darstellen. Wenngleich im Rahmen des genannten Portals für das Bergbau-Archiv schon 

jetzt Recherchen bis zur Ebene der einzelnen Bestandsbeschreibungen und der oberen 

Klassifikationspunkte über das Internet möglich sind, hat das BBA an der geplanten 

Erweiterung des Portals auf Anfrage sein Interesse bekundet. Sollte diese Möglichkeit durch 

die Portalbetreiber geschaffen werden, könnten zunächst die bislang im Bergbau-Archiv 

vollständig in „Faust“ verzeichneten Bestände hierfür vorgesehen werden und weitere 

Bestände jeweils sukzessive mit den Fortschritten innerhalb der Retrokonversion eingespeist 

werden. Dabei bleibt auch abzuwarten, inwieweit zukünftig das derzeit bei den NRW-

Staatsarchiven mit Unterstützung der DFG entwickelte Austauschformat, das u. a. auch an 

Findmitteln des Bergbau-Archivs getestet wird, später genutzt werden kann. 

http://www.archive.nrw.de/
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Technisch-konservatorische Maßnahmen – vorrangig durch die Vorbereitungen zur 

Durchführung der Reorganisation der Magazinierung bedingt – betrafen folgende Bestände 

und Sammlungen: 

 

• BBA 18: Hamborner Bergbau AG, Duisburg-Hamborn 

• BBA 22: Bayerische Berg-, Hütten- und Salzwerke AG, Peißenberg, Obb. 

• BBA 63: Schachtanlage Erin, Castrop-Rauxel 

• BBA 64: Schachtanlage Graf Schwerin, Castrop-Rauxel 

• BBA 82: Verband Niedersächsischer Eisenerzbergwerke e.V., Goslar 

• BBA 86: Hydrogrube Hansa, Dortmund-Huckarde 

• BBA 95: Ruhrkohlenverkauf, Essen 

• BBA 122: Bergbau-Forschung/Dezernat Kohlenverwendung, Essen 

• BBA 124: Oberbayerische AG für Kohlenbergbau, München 

• BBA 129: Schachtanlage Nordstern, Gelsenkirchen-Horst 

• BBA 146: Allgemeiner Knappenverein Glück Auf Dorstfeld Kolonie, Dortmund-Dorstfeld 

• BBA 157: Schachtanlage Westfalen, Ahlen (Westfalen) 

• BBA 184: Vereinigung des Deutschen Nichtkohlenbergbaus, Essen (physische Trennung 

aus dem Bestand BBA 15: Wirtschaftsgruppe Bergbau, Berlin und Umbettung) 

• BBA 192: Allgemeiner Knappenverein Glück Auf Dorstfeld 1867, Dortmund 

• BBA 195: Eisenerzbergwerk Haverlahwiese, Salzgitter-Gebhardshagen 

• BBA 199: Heinrich Bergbau AG, Essen-Kupferdreh 

• BBA 208: Rheinische Braunkohlenwerke AG, Köln 

• BBA 209: Saarbergwerke AG, Saarbrücken 

• BBA 216: Revierarbeitsgemeinschaft für kulturelle Bergmannsbetreuung e.V., Essen 

• BBA 217: Braunschweigische Kohlen-Bergwerke AG, Helmstedt 

 

 

Benutzung des Bergbau-Archivs 

 

Im Jahresverlauf wurden rd. 400 Anfragen bearbeitet, die das Bergbau-Archiv auf den 

unterschiedlichen postalischen Wegen direkt erreichten. Hinzu kamen 354 Anfragen 

ehemaliger Zwangsarbeiter zur Nachweisbeschaffung über das gemeinsam vom 

Bundesarchiv, dem Internationalen Suchdienst (ISD) sowie dem Bundesverband Information 

& Beratung für NS-Verfolgte getragene und von der Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und 

Zukunft“ geförderte Internet-Portal www.nachweisbeschaffung.de. Insgesamt resultiert daraus 

eine Summe von rd. 750 Anfragen, die etwa 75 % der Gesamtheit des Vorjahres entspricht. 

 

http://www.nachweisbeschaffung.de./
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Wie in 2001 wird die im Vergleich zu früheren Jahren sehr hohe Gesamtzahl in erster Linie 

durch die Auskunftswünsche zur Nachweisermittlung ehemaliger Zwangsarbeiter bedingt. So 

entfallen 72 % der Anfragen auf diesen Themenkomplex (2001: 71 %), während sich die 

restlichen Anfragen ohne Zwangsarbeiterbezug zu 13 % (2001: 14 %) auf Recherchen in 

den Aktenbeständen, zu 7 % (2001: 5 %) auf Literaturauskünfte, zu 2 % (2001: 3 %) auf 

Recherchen in der Filmsammlung und zu 1 % (2001: 1 %) in den übrigen Sammlungen des 

Bergbau-Archivs bezogen. 5 % der Anfragen (2001: 6 %) wurden in Zusammenarbeit mit 

den anderen Fachbereichen des DBM beantwortet. 

 

Von Interesse ist ferner die mediale Form der Anfragen, die unter Ausschluss der Portal-

gestützten Zwangsarbeiter-Auskunftswünsche zu 58 % brieflich (2001: 78 %), zu 16 % 

telefonisch (2001: 9,5 %) und zu 22 % per E-Mail (2001: 9,5 %) gestellt wurden. 4 % der 

Anfragen (2001: 2 %) wurden aus Gründen der Zuständigkeit innerhalb des DBM 

weitergeleitet. Die signifikante Verlagerung von den klassischen Formen hin zur 

telefonischen und insbesondere zur elektronischen Form über das Internet wird dabei als 

Reflex auf die gesteigerte Präsenz des Bergbau-Archivs im nordrhein-westfälischen 

Archivportal gesehen. 

 

Im Berichtszeitraum 2002 haben folgende Benutzer das Bergbau-Archiv besucht und das 

Archivgut für ihre Forschungen verwendet: 

 

• Jens Adamski, Dortmund: Zwangsarbeiter im deutschen Kohlenbergbau 

• Thomas Alles, Dortmund: Erfassung von Bachtrassen und Kanälen mit kontaminierten 

Sedimenten im Abstrom von Kokereien 

• Anke Asfur, Bochum: Italiener im Ruhrgebiet auf der Zeche Hannover (Ausstellung) 

• Heinz-J. Barsickow, Gescher: Polititsche Lager und Reichstagswahlen in Herne vor 

1914, (Dissertation, Fern-Universität Hagen) 

• Antje Becker, Dortmund: Flächenrecycling im Ruhrgebiet – Herner Zechen 

• Friedhelm Becker, Witten: Die Kleinzechen nach dem Zweiten Weltkrieg im Raum Witten, 

südlich der Ruhr 

• Dietmar Bleidick, Bochum: Ferngas vor 1945 (Publikation) 

• Dietmar Bleidick, Bochum: Bergarbeiterstreik 1899 (Lehrmaterial) 

• Johannes Brandhorst, Bochum: Geschichte der Gemeinde Leithe 

• Nina Breucher, Essen: Flächenrecycling im Ruhrgebiet – Herner Zechen 

• Ute Chamberlin, Tempe (USA): Frauen im öffentlichen Leben der Stadt Dortmund 1871-

1914 (Dissertation, Arizona University) 
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• Karin Dahm-Zeppenfeld, Dortmund: Inventar der Zechen und Kokereien in Westfalen 

(Publikation) 

• Sylvie Deisting, Herne: Zollern-Germania um 1900 (Diplom-Arbeit) 

• Marieluise Demmke, Dortmund: Bergarbeiterwohnungsbau nach 1945 (Dissertation, 

Ruhr-Universität Bochum) 

• Julia Doberkat, Bochum: Streiks nach 1945 

• Petra Dolata-Kreutzkamp, Dortmund: Westdeutsche Energiepolitik im Spannungsfeld 

europäischer Integration und transatlantischer Kooperation (Dissertation, Ruhr-

Universität Bochum) 

• Matthias Dudde, Dortmund: Bergbau im 19. Jahrhundert und Kleinzechen an der Ruhr 

(Ausstellung) 

• Thomas Dupke, Essen: Illustrationen zur Essener Stadtgeschichte 

• Anke Engel, Amsterdam (Niederlande): Niederländische Arbeiter im Ruhrgebiet 

(Publikation) 

• Ina Epkenhans, Münster: Der Aktienmarkt, Abbild oder Zerrbild wirtschaftshistorischer 

Ereignisse (Seminararbeit, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Nina Fishman, London (England): Vergleich zwischen den Steinkohlenzechen an der 

Ruhr und den South Wales coalfields 

• Gaby Flemnitz, Münster: Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter im Kreis Warendorf 

(Dissertation, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Stephanie Geissler, Bielefeld: Zeche Consolidation (Ausstellung) 

• Gerhard Gehrts, Bergisch Gladbach: Spurensuche im Bensberger Revier 

• Thomas Glaser, Dortmund: Zeche Minister Stein – Fürst Hardenberg (Bilddokumentation) 

• Jennifer Gleichforst, Leipzig: Werks- und Arbeiterbibliotheken im Ruhrgebiet 

(Diplomarbeit) 

• Arnd Gottschalk, Aachen: Eisenbahnen in der Aachener Region 

• Oliver Grenz, Herne: Herner Bergarbeiterautoren (Ausstellung) 

• Dirk Hagedorn, Essen: Hespertalbahn (Internetpräsentation) 

• Dr. Hans H. Hanke, Bochum: Arbeitersiedlungen in Westfalen (Gutachten) 

• Malte Harth, Münster: Der Aktienmarkt, Abbild oder Zerrbild wirtschaftshistorischer 

Ereignisse (Seminararbeit, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Olaf Hartung, Bonn: Gründungsgeschichte des Deutschen Bergbau-Museums Bochum 

(Dissertation, Christian-Albrechts-Universität Kiel) 

• Holger Heith, Bochum: Die Jugendarbeiter der IGBE 1945-1990 (Dissertation, Ruhr-

Universität Bochum) 

• Dr. Horst Hejny, Essen: 50 Jahre Kohleforschung der EGKS (Publikation) 
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• Bernd Hippler, Dortmund: Heimatforschung 

• Gerd Hoffmann, Dortmund: Kokerei Hansa (Filmprojekt) 

• Wilhelm Hoffmann, Lünen-Brambauer: Die Wirtschaft der Ukraine im Zweiten Weltkrieg 

und in den Planungen der nationalsozialistischen Regierung 

• Rolf Hosse, Herne: Erhöhung der Grubensicherheit (F+E Vorhaben) 

• Karin Hunn, Freiburg: Türkische Gastarbeiter in der BRD (Dissertation, Universität 

Freiburg) 

• Ursula Jennemann-Henke, Bochum: Zwangsarbeit in Bochum 

• Hans Kania, Dortmund: Inventar der Zechen und Kokereien im westfälischen Ruhrgebiet 

(Publikation) 

• Dr. Michael Kanther, Duisburg: Zwangsarbeit in Duisburg 1939-1945 (Publikation) 

• Kai Kipke, Bochum: Bergbau-Archiv Bochum (Seminararbeit, Ruhr-Universität Bochum) 

• Oliver Kirch, Schwelm: Die wirtschaftliche Entwicklung in Russland 1920-1930 

(Magisterarbeit, Ruhr-Universität Bochum) 

• Frank Kleingünther, Dortmund: Heimatforschung 

• Gerhard Koetter, Witten: Bergbau in Witten (Ausstellung) 

• Peter Kracht, Bochum: Heimatforschung 

• Otto-Ernst Krawehl, Hamburg: Biographie von Otto Krawehl 

• Wilfried Krix, Bottrop: Industriegeschichte am Standort Ver. Welheim (Magisterarbeit, 

Universität Essen) 

• Anita Kuisle, München: Oberösterreich (Ausstellung) 

• Bernd-Ulrich Lammers, Bochum: Familiengeschichte 

• Markus Lampe, Münster: Renditevergleich zwischen der Harpener Bergbau AG und der 

Gelsenkirchener Bergwerks-AG (Hausarbeit, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Dr. Ulrike Laufer, Essen: Symmetrie und Symbol, Industriearchitektur von Friedrich 

Schupp und Max Kremmer (Ausstellung) 

• Dae Hong Lee, Bochum: Die Betriebsvertretungen auf den Staatszechen im Ruhrgebiet 

1905-1933 (Dissertation, Ruhr-Universität Bochum) 

• Martin Lochert, Dortmund: Die Henrichshütte und der Bergbau 

• Thorsten Lübbers, Münster: Der Aktienmarkt, Abbild oder Zerrbild wirtschaftshistorischer 

Ereignisse (Seminararbeit, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Katja Matthias, Köln: Kulturgeschichte des Salzes 

• Christiane Mattiesson, Bochum: Arbeitsvermittlung (Dissertation, Ruhr-Universität 

Bochum) 

• Thomas Müller, Aachen: Zwangsarbeit im Aachener Revier (Publikation) 

• Marc-André Nickel, Dortmund: Zeche Minister Stein (Seminararbeit, Universität Cottbus) 
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• Monika Ortmann, Bochum: Frauen im Bergbau (Ausstellung) 

• Regina Pantel, Münster: Orte im Wandel am Beispiel der Zeche Radbod (Ausstellung) 

• Ulrich Pfister, Münster: Unternehmenskonzentration in der Montanindustrie des 

Kaiserreichs (Seminararbeit, Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Jürgen Pekrun, Wejberg: Grube Philippshoffnung in Siegen 

• Klaus Pirke, Bochum: Siedlungs- und Arbeiterkulturgeschichte um die Zechen Hannover-

Hannibal-Königsgrube (Dissertation, Ruhr-Universität Bochum) 

• Stephan Posta, Wuppertal: Zwangsarbeit im sächsischen Steinkohlenbergbau 

(Publikation) 

• Georg Rattay, Overath: Förderturm Lüderich 

• Helmut Riesenkönig, Üdersdorf: Hauptstellen für das Grubenrettungswesen (Filmprojekt) 

• Martin Roßmann, Oberhausen: Erhöhung der Grubensicherheit (F+E Vorhaben) 

• Klaus Rübesame, Berlin: Monografie der Zeche König Ludwig in Recklinghausen 

• Dr. Christoph Seidel, Bochum: Zwangsarbeiter im deutschsprachigen Raum (Publikation) 

• John Shearer, Texas (USA): Ruhrkohlenbergbau in den 1930er Jahren 

• Rolf Sostmann, Dinslaken: Industrie- und Firmengeschichte in NRW 

• Jens Sproßmann, München: Das Grubenunglück in Lengede 

• Harald Sydow, Wuppertal: Der Bergbau der südlichen Zechen im Ruhrrevier 

• Rainer Schlautmann, Oberhausen: Symmetrie und Symbol, Industriearchitektur von 

Friedrich Schupp und Max Kremmer (Ausstellung) 

• Roland Schlenker, Gelsenkirchen: Zwangsarbeit in Gelsenkirchen (Publikation) 

• Holger Schmoll, Herne: Kokerei Kaiserstuhl – Abschlussbetriebsplan – 

Katasterfundament – historische Erkundung 

• Franz Schürig, Bottrop: Zeche Rheinelbe (Unterrichtsprojekt der UNESCO-

Projektschulen) 

• Klaus-Dieter Schwieren, Moers: Zeche Waltrop 1/2 – Fundamentrecherchen im Rahmen 

des Betriebsabschlussplans 

• Herbert Stahl, Bergisch Gladbach: Spuren im Erzrevier Bensberg 

• Norbert Stannek, Bergisch Gladbach: Treppen aus Stahl (Publikation) 

• Dr. Peter Stephan, Essen: 50 Jahre Kohleforschung der EGKS (Publikation) 

• Prof. Dr. Carl Strikwerda, Lawrence (USA): Internationale wirtschaftliche Beziehungen 

zwischen Deutschland und der Weltwirtschaft vor dem 1. Weltkrieg (Publikation) 

• Renate Theißl, Edelsbach (Österreich): Modell einer Bergwerks-Stadt 

• Roderich Thien, Essen: Zwangsarbeiter im Dritten Reich am Beispiel der 

Steinkohlenbergwerke in Essen (Schülerwettbewerb)  
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• Manuel Thomas, Münster: Kohlenkrise im Ruhrgebiet 1958-1968 (Examensarbeit, 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster) 

• Thomas Urban, Bochum: Zwangsarbeit im mittel- und ostdeutschen Braunkohlenbergbau 

(Dissertation, Ruhr-Universität Bochum) 

• Thomas Urban, Bochum: Zwangsarbeiter im deutschen Steinkohlenbergbau (Publikation) 

• Walter Vollmer, Essen: Die Rolle der Montan-Mitbestimmung beim Strukturwandel 

(Dissertation, Ruhr-Universität Bochum) 

• Simon Wagenschütz, Herne: Herner Bergarbeiterautoren (Ausstellung) 

• Regina Weber, Hagen: Berufsausbildung und technische Entwicklung im 20. Jahrhundert 

(Dissertation) 

• Rainer Weichelt, Gladbeck: Geschichte der Stadt Gladbeck 

• Heike Werner, Bochum: Energetische Nachnutzung im Steinkohlenbergbau 

(Diplomarbeit, Fraunhofer-Institut Umsicht) 

• Markus Werning, Münster: Fusion der Gelsenkirchener Bergwerks-AG mit dem Schalker 

Gruben- und Hüttenverein und dem Aachener Hüttenverein (Seminararbeit, Westfälische 

Wilhelms-Universität Münster) 

• Joachim Wittkowski, Castrop-Rauxel: Seilfahrt langsam auf! Eine Erzählung von Fred 

Endrikat (Publikation) 

• Dominik Zier, Köln: Familienforschung 

 

Öffentlichkeitsarbeit und archivische Fachberatung 

 

Die Verleihung des Preises „Wirtschaftsarchiv des Jahres“ hat den Bekanntheitsgrad des 

Bergbau-Archivs nicht nur innerhalb der Branche und des Archivwesens weiter gefestigt. 

Eine breite Berichterstattung in der Presse sowie in wissenschaftlichen Fachorganen hat 

zudem die Aufmerksamkeit der allgemein interessierten Öffentlichkeit auf das Bergbau-

Archiv gelenkt und damit seine Bedeutung als zentrales, überregional zuständiges 

Branchenarchiv in Deutschland untermauert. 

 

Dem gleichen Ziel diente ferner die am 3. Dezember 2002 in den Räumen des Bergbau-

Archivs veranstaltete Pressekonferenz zur Vorstellung der Publikation „ÜberLeben und 

Sterben von Zwangsarbeitern im Ruhrbergbau“. Die von Thomas Urban M.A. ganz 

wesentlich auf der Grundlage von Archivmaterial des Bergbau-Archivs erarbeitete 

Magisterarbeit ist in die Schriftenreihe des Westfälischen Instituts für Regionalgeschichte 

(Forum Regionalgeschichte, Bd. 9) aufgenommen worden und im Jahr 2002 im Ardey-

Verlag, Münster, erschienen. An der Pressekonferenz nahmen neben dem Autor die Herren 

Professor Dr. Bernd Walter, Leiter des Westfälischen Instituts für Regionalgeschichte in 
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Münster, Dr. Michael Farrenkopf M.A. als Leiter des montan.dok sowie Ulrich Grabowsky als 

Leiter des Ardey-Verlags teil. 

Im Hinblick auf die vorhandene Fachkompetenz traten auch im Berichtsjahr verschiedene 

archivische Einrichtungen mit Beratungswünschen an das Bergbau-Archiv heran. Auf 

Anfrage von Frau Nicole Jakobs und Frau Brigitta Wortmann M.A. besuchte der Archivleiter 

am 14. Januar 2002 die Archivräume der ARAL AG, Bochum. Anlass war die Begutachtung 

des Archivgutes und seiner Lagerung zur Empfehlung zukünftiger Vorgehensweisen beim 

Aufbau eines Unternehmensarchivs. Des Weiteren wurden Frau Mag. Manuela Fellner, 

Leiterin des wissenschaftlichen Archivs/Bibliothek des Technischen Museums Wien, sowie 

Herr Dr. Mohammed S. Shunnaq von der Yarmouk University (Irbid, Jordanien) eingehend 

mit der Struktur und den Arbeitsweisen des montan.dok (u. a. CIDOC-Standard) vertraut 

gemacht. Am 16. Oktober 2002 erhielt Herr AdB Helge Ziehe, Senior Engineer bei der DMT-

Montan Consulting GmbH in Essen eine ausführliche Darstellung der Arbeitsweisen des 

montan.dok und insbesondere des BBA. Anlass hierfür war die Absicht der DMT-Montan 

Consulting GmbH, auf eine Ausschreibung der African Development Bank ein Angebot 

abzugeben, das die Errichtung eines Documentation Centre und Mineral Information 

Systems für das Ministry of Mineral Resources and Energy of Mozambique in Maputo zum 

Gegenstand hatte. Schließlich informierten sich Frau Gerhild Krebs M.A., Vorsitzende des 

Saarländischen Filmarchivs e.V. (SFA), sowie Frau Rosemarie Schneider-Mohamed vom 

Filmmuseum Düsseldorf eingehend über den Aufbau und die Erschließung der 

Filmsammlung des Bergbau-Archivs. 

 

Folgende Manuskripte und Publikationen sind im Jahr 2002 erschienen, die u. a. auf 

Recherchen in Beständen des Bergbau-Archivs beruhen und als Belegexemplare 

eingegangen sind: 

 

• Brauner, Christina: Grubenpferde, o. O. o. J. (2002). 

• Busch, Wilhelm/Scheer, Thorsten (Hrsg.): Symmetrie und Symbol. Die 

Industriearchitektur von Fritz Schupp und Martin Kremmer, Köln 2002. 

• Gall, Lothar (Hrsg.): Krupp im 20. Jahrhundert, Berlin 2002. 

• Haus der Geschichte (Hrsg.): Am siebten Tag. Geschichte des Sonntags, Bonn 2002. 

• Henning, Hansjoachim: Die Sozialpolitik in den letzten Friedensjahren des Kaiserreiches 

(1905-1914), Bd. 4, 3. Teil: Quellensammlung zur Geschichte der deutschen Sozialpolitik 

1867 bis 1914, Mainz 2002. 

• Just, Britta: Das Pestalozzidorf Gladbeck (1952-1957). Aufbau, Organisation und 

Erfahrungsgeschichte auf der Basis erzählter Erinnerungen, Gladbeck 2002. 
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• Karlsch, Rainer/Zeman, Zbnynek: Urangeheimnisse. Das Erzgebirge im Brennpunkt der 

Weltpolitik 1933-1960, Berlin 2002. 

• Krusenbaum, Friedhelm: Ende: Kirchspiel, Gemeinde, Herdecker Ortsteil, Herdecke 

2002. 

• Landesmuseum für Technik und Arbeit (Hrsg.): Alle Zeit der Welt. Von Uhren und 

anderen Zeitzeugen, Mannheim 2002. 

• Lee, Dae-Heon: Die Betriebsvertretungen auf den Staatszechen im Ruhrrevier 1905-

1933, Bochum 2002. 

• Lok Report e.V. (Hrsg.): Nachrichtenmagazin für Eisenbahnfreunde, H. 290, 7/2002. 

• Mrotzek, Marlies: Das KZ-Außenlager der Gelsenberg Benzin AG, Frankfurt (Main) 2002. 

• Nörtemann, Gevert: Mitten im Pott. Röhlinghausen und die Zeche Königsgrube, Herne 

2002. 

• Westermann-Schulbuchverlag (Hrsg.): Durchblick. Geschichte/Politik 7/8, Braunschweig 

2002. 

• Pferdebörse (Hrsg.): 7 Abbildungen aus dem Bergbau-Archiv, Heft 8/9, o. O. 2002, S. 32-

37. 

• Romonta GmbH (Hrsg.): Wachs aus Braunkohle. Die Geschichte der Gewinnung und 

Veredlung von Braunkohle im Oberröblinger Revier, o. O. o. J. (2002). 

• Ruhrlandmuseum (Hrsg.): Essen. Geschichte einer Stadt, Essen 2002. 

• Slobodzian, Susanne: .. und die Erinnerung tragen wir im Herzen. Briefe ehemaliger 

Zwangsarbeiter 1942-1945, Bochum 2002. 

• Theegarten, Dirk: Grubenpferde, Bochum 2002. 

• Urban, Thomas: ÜberLeben und Sterben von Zwangsarbeitern im Ruhrbergbau, Münster 

2002. 

• Verein für Orts- und Heimatkunde Gelsenkirchen-Buer (Hrsg.): Beiträge zur 

Stadtgeschichte 1003 – 1000 Jahre Buer – 2003, Gelsenkirchen-Buer 2002. 

• Wallgärtner, Gisela: Heessen und die Zeche Sachsen 1912-1976, Essen 2002. 

• Westermann-Schulbuchverlag (Hrsg.): Durchblick. Geschichte/Politik 7/8, Braunschweig 

2002. 

 

Publikationen von Mitarbeitern des Bergbau-Archivs 

 

Farrenkopf, Michael: 

„Wirtschaftsarchiv des Jahres 2002“ – Auszeichnung für das Bergbau-Archiv, in: DER 

ANSCHNITT 54, 2002, S. 163. 
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Farrenkopf, Michael: 

Massenunfälle im niederschlesischen Steinkohlenbergbau, in: DER ANSCHNITT 54, 2002, 

S. 178-189. 

 

Farrenkopf, Michael: 

Wirtschaftsarchiv des Jahres – Das Bergbau-Archiv Bochum, in: Forum 

Industriedenkmalpflege und Geschichtskultur 2002, Heft 2, S. 55-57. 

 

Farrenkopf, Michael: 

Die Urproduktion der Menschheit: Bergbau in Westfalen. Aufstieg – Krisen – Traditionen, in: 

Jahrbuch Westfalen 57/2003, 2002, S. 169-184. 

 

Farrenkopf, Michael: 

Anfänge und Auswirkungen der Montanunion: Die Stahlindustrie in Politik und Wirtschaft – 

Tagung am 22. bis 23. Juli in Düsseldorf, in: Archiv und Wirtschaft 35, 2002, S. 195-197. 

 

Menne, Holger (u. Mitarbeit v. Berger, Detlef): 

Wachs aus Braunkohle. Die Geschichte der Gewinnung und Veredlung von Braunkohle im 

Oberröblinger Revier. Hrsg. von der Unternehmensgruppe Romonta, Amsdorf (2002). 

 

Vorträge von Mitarbeitern des Bergbau-Archivs 

 

Farrenkopf, Michael: 

Danksagung anlässlich der Verleihung des Preises „Wirtschaftsarchiv des Jahres 2002“ an 

das Bergbau-Archiv (Jahrestagung der Vereinigung deutscher Wirtschaftsarchivare e. V., 

Heidelberg, 06.05.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

Wissenstransfer am Beispiel eines Branchenarchivs – das Bergbau-Archiv Bochum (73. 

Deutscher Archivtag zum Thema „Archive und Forschung“; Fachgruppe 5: Archivare an 

Archiven der Wirtschaft, Trier, 19.09.2002). 

 

Farrenkopf, Michael/Menne, Holger: 

Filme aus 70 Jahren Bergbau – Die Filmsammlung des Bergbau-Archivs Bochum 

(Medientag: „WISO-Media – Bewegte Bilder für die Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 

Lehren und Lernen mit Neuen Medien: aktuelle Entwicklungen“, IWF Wissen und Medien 

gGmbH, Göttingen, 15.01.2002). 
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Menne, Holger: 

„Die wirtschaftliche Entwicklung des Braunkohlenbergbaus in der Industrieregion Halle-

Leipzig von 1850 bis 1930 „ (5. Montanhistorisches Kolloquium Borken/Hessen, 15.06.2002). 

Menne, Holger: 

„Die Industrialisierung europäischer Montanregionen im 19. Jahrhundert – kritische 

Buchvorstellung“ (Ruhr-Universität Bochum, Institut für Wirtschafts- und Technikgeschichte, 

Doktorandenkolloquium, 12.11.2002). 

 

Kongress- und Tagungsteilnahmen von Mitarbeitern des Bergbau-Archivs 

 

Farrenkopf, Michael/Menne, Holger: 

„WISO-Media – Bewegte Bilder für die Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Lehren und 

Lernen mit Neuen Medien: aktuelle Entwicklungen“ (IWF Wissen und Medien gGmbH, 

Göttingen, 15.01.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

50 Jahre Gesellschaft für Westfälische Wirtschaftsgeschichte e. V. (Industrie- und 

Handelskammer zu Dortmund, 22.01.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

AG Wissensportal der WGL-Forschungsmuseen (München, Deutsches Museum, 31.01.-

01.02.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

Bildung durch Wissenschaft. Internationaler Kongress der WGL (München, Deutsches 

Museum, 21.-22.02.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

BAM – Informationsportal für Bibliotheken, Archive und Museen. Problemlösungen für ein 

Institutionen übergreifendes Kulturportal (Mannheim, Landesmuseum für Technik und Arbeit, 

27.02.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

Bilanz und Perspektiven der Archivpflege in Westfalen-Lippe (Rheine, 54. Westfälischer 

Archivtag, 06.03.2002). 
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Farrenkopf, Michael: 

Vom Umgang mit Fotografien: Interpretieren, Konservieren, Archivieren (Oberhausen, 

RIM/St. Antony-Hütte, 15.03.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

Ruhrstadt – historischer Hintergrund. Diskussionsrunde des Vereins pro Ruhrgebiet und des 

Instituts für soziale Bewegungen (Bochum, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, 

20.03.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

Internet und Intranet – Plattformen für die bankhistorische Öffentlichkeitsarbeit (Bonn, 

Deutscher Sparkassen- und Giroverband e. V./Institut für bankhistorische Forschung e. V., 

23.04.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

„Erinnern im Informationszeitalter: Präsentation von Wirtschaftsarchiven in Intranet und 

Internet. Jahrestagung der Vereinigung deutscher Wirtschaftsarchivare e. V. (Heidelberg, 

Print Media Academy, 05.-08.05.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

„Montanlandschaft Erzgebirge: Kultur – Symbolik – Identität“ (Symposium Freiberg, Alte 

Mensa, 24.05.2002). 

 

Farrenkopf, Michael/Menne, Holger: 

„Braunkohle und Industrialisierung“ – 5. Montanhistorisches Kolloquium Borken/Hessen 

(Borken, Nordhessisches Braunkohle Bergbaumuseum, 14.-15.06.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

4. DMT-SommerForum (Bochum, DMT-Innovationszentrum, 03.07.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

„Anfänge und Auswirkungen der Montanunion. Die Stahlindustrie in Politik und Wirtschaft“ 

(Düsseldorf, Stahl-Zentrum, 22.-23.07.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

„10 Jahre Nordhessisches Braunkohle Bergbaumuseum Borken“ (Borken/Hessen, 

14.09.2002). 
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Farrenkopf, Michael: 

73. Deutscher Archivtag zum Thema „Archive und Forschung“ (Trier, 18.-19.09.2002). 

 

Farrenkopf, Michael: 

7. Treffen der AG Wissensportal der WGL-Forschungsmuseen (Bonn, Zoologisches 

Forschungsinstitut und Museum Alexander König, 10.-11.10.2002). 

 

Farrenkopf, Michael/Menne, Holger: 

Verleihung des Bochumer Historikerpreises und Stiftungsfest der Bibliothek des Ruhrgebiets 

(Bochum, Stiftung Bibliothek des Ruhrgebiets, 15.11.2002). 

 

Menne, Holger: 

Arbeitssitzung der „AG Filmarchivierung in NRW“ (Düsseldorf, Filmmuseum, 09.04.2002). 
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